
Der Besuch von Den Haag ist eigentlich zufällig entstanden und ein Lückenfüller. Am 
)reitag� �. -uli ���� um ��.�� 8hr ging unsere )ähre von 5otterdam nach Hull auf dem 
:eg in unseren 6chottland 8rlauE. (igentlich Zollten Zir ganz entsSannt am )reitag 
losfahren. AEer aufgrund des vom �.��. -uli ���� in HamEurg stattfindenden *���*iSfels� 
verlie�en Zir unsere Heimatstadt vorsichtshalEer Eereits am Donnerstag AEend. Als Zir 
gegen ��.�� 8hr aufErachen� sind Zir unglauElich schnell aus der 6tadt 
herausgekommen� oEZohl im gesamten 6tadtgeEiet 9erkehrschaos herrschte. 6o 
erreichten Zir gegen ��.�� 8hr Eereits einen von -udith gut herausgesuchten� 
kostenlosen 6tellSlatz� nur etZas üEer �� .ilometer vor Den Haag. Dort Sarkten Zir dann 
am nächsten 0orgen auf dem 3�5 <SenEurg und fuhren von hier aus mit der Bahn zum 
Bahnhof &entral. Den Haag mutet aufgrund der in der ,nnenstadt entstandenen 
1euEauten von Hochhäusern ungeheuer Zeltstädtisch an. Doch schon Eald erkennt man 
den t\Sisch niederländischen Altstadtcharme. Besonders Eeeindruckt hat uns der 
Binnenhof� 6itz der 1iederländischen 5egierung und das k|nigliche 6chloss. Der 
)riedensSalast geht natürlich unter die Haut und so steht man dort und denkt üEer den 
:eltfrieden nach und Zarum sich die 0enschen und 1ationen nicht einfach vertragen 
k|nnen. 6cheveningen ist als 7eil Den Haags auch das gr|�te 6eeEad der 1iederlande 
und Zirklich ungeheuer touristisch. Der 6trand ist Eeeindruckend sch|n� die 
kilometerlangen 5estaurantketten am 6trand� eine gigantische 6eeErücke mit 
Aussichtsturm und 5iesenrad� die Eetonierte 6trandSromenade� sind aEer nicht so 
unseres� Zir m|gen es lieEer ruhiger und natürlicher. 7rotzdem lohnt der Besuch. ,n 
kilometerlangen 6taus ging es schlie�lich die �� .ilometer von Den Haag zum (uroSoort 
5otterdam zur )ähre. 
 

Den Haag 
Den Haag �amtlich auch ¶s�*ravenhage� deutsch �veraltet� der Haag� des Haags� im Haag� Haag usZ.� ist 
der 3arlaments� und 5egierungssitz der 1iederlande und des .|nigreichs der 1iederlande soZie die 
HauStstadt der 3rovinz 6üdholland. 6eit ���� ist die 6tadt 5esidenz des .|nigshauses� Medoch nicht 
HauStstadt der 1iederlande� diese ist Amsterdam. 
 

*eVFKLFKWe 
Bereits im ��. -ahrhundert gaE es in der 8mgeEung des heutigen Binnenhofes ein Dorf� in Zelchem die 
*rafen von Holland ein *eEäude Eesa�en� das sie EeZohnten oder in dem sie nur auf der Durchreise 
üEernachteten. ,m -ahr ���� lie� *raf :ilhelm ,,. von Holland ein 6chloss Eauen. (r starE Medoch� Eevor 
das 6chloss fertig Zar. 6ein 6ohn� )loris 9.� lie� diese ArEeiten zu (nde führen. 8nter anderem entstand zu 
dieser =eit der 5ittersaal� Zo Metzt immer noch am 3rinsMesdag� dem dritten Dienstag im 6eStemEer� der 
.|nig mit der 9erlesung der 7hronrede das Sarlamentarische 6itzungsMahr offiziell er|ffnet. 6eit dem ��. 
-ahrhundert Zar Die Haghe Eereits die 5esidenz der *rafen von Holland. Haag Zar Eis zum ��. 
-ahrhundert nur mit (rdZällen und seichten *räEen Eefestigt� es erhielt nie das formale 6tadtrecht. 
Dennoch hatte die Bev|lkerung einige 3rivilegien� unter anderem auf dem *eEiet der 6teuern. ,m -ahr 
���� Eekam der 2rt ein kleines 5athaus� au�erdem Zurde eine steinerne 6tadtEefestigung genehmigt. 
Diese Zurde Medoch nicht rechtzeitig fertiggestellt� um die Bev|lkerung vor den Bedrohungen des 
AchtzigMährigen .rieges zu schützen. Den Haag Zurde in dieser (Soche mehrere 0ale geSlündert und 
niedergeErannt. 



1ach ���� Zurde Den Haag 5esidenz der 6tatthalter der 5eSuElik der 6ieEen 9ereinigten 3rovinzen. (ine 
3eriode gro�en :ohlstands Erach nun an. -ohann 0oritz von 1assau lie� das 0auritshuis �Metzt 0useum� 
Eauen. )ür die Hofhaltung� die 5egierungsmitglieder und ausländische 6taatsvertreter Zurden vornehme 
Häuser errichtet. 9on diesen Häusern sind viele zZischen ���� und ���� erEaute ([emSlare noch üEerall 
in der ,nnenstadt zu finden. (in 9orteil daEei Zar die 7atsache� dass Den Haag keine ummauerte 
)estungsstadt Zar und der 1euEau daher keinen Beschränkungen unterlag. .|nig LudZig BonaSarte 
erklärte Den Haag ���� offiziell zur 6tadt. ,m ��. -ahrhundert kamen viele :ohnungen für Beamte und 
einfachere Leute hinzu� darunter das Metzt als ÄSroElematisch³ geltende 0alerTuartier �6childersZiMk�. 
Die 6tadt Zar üEer ��� -ahre von .riegsgeZalt verschont geElieEen� Eis zu Beginn des =Zeiten 
:eltkrieges� am ��. 0ai ����� deutsche )allschirmMägerdie 6tadt angriffen. ,hre AufgaEe Zar es� das 
niederländische 5egierungszentrum ÄElitzartig³ einzunehmen. Dieses 9orhaEen scheiterte an der dort 
�ausnahmsZeise� ausreichenden 0ilitärverteidigung. (rst nach der .aSitulation der 1iederlande am ��. 0ai 
marschierte die deutsche :ehrmacht in Den Haag ein. Der von Adolf Hitler zum 5eichskommissar für die 
Eesetzten niederländischen *eEiete ernannte Arthur 6e\��,nTuart Zurde Eald darauf im 5ittersaal 
installiert. Das *efängnis im 6tadtteil 6cheveningen diente nun zur ,nhaftierung Solitischer *egner� unter 
anderem vieler :iderstandskämSfer. (s erhielt von Menen den Beinamen 2ranMe�Hotel. Am �. 0ärz ���� 
Zollten Eritische BomEer einen Luftangriff gegen deutsche 9��AEschussramSen in Den Haag ausführen. 
Durch einen mutma�lichen 1avigationsfehler trafen die BomEen aEer das :ohnviertel Bezuidenhout. DaEei 
kamen etZa ��� 0enschen ums LeEen� ���� Häuser Zurden zerst|rt. 
Am ��. 6eStemEer ���� stürmten 0itglieder der mar[istisch�leninistischen 7errorgruSSe -aSanische 5ote 
Armee die franz|sische Botschaft in der 6tadt und nahmen den Botschafter und zehn Zeitere 3ersonen 
gefangen. Bei dem hEerfall Zurde die 3olizistin Hanke 5emmersZaal durch einen 6chuss in den 5ücken 
verletzt.>�@ 1ach =ahlung eines L|segeldes in H|he von ���.��� 86�Dollar und der *eZähr von freiem 
*eleit zu einem )lugzeug Zurden die *eiseln freigelassen. 
,n den ����er und ����er -ahren Zurden 7eile der 6tadt tiefgreifend modernisiert. 
Auch nach ���� Zurden zum 7eil sehr auffällige 1euEauten errichtet� darunter einige 0inisterialEüros in der 
1ähe des HauStEahnhofes. Hierzu geh|rt das h|chste *eEäude Den Haags� der Hoftoren �ÄHofturm³� mit 
��� 0etern H|he� der von der Bev|lkerung Zegen seiner Architektur den Beinamen Ä)üller³ �de vulSen� 
erhalten hat und dessen �� Büroetagen hauStsächlich vom 0inisterium für 8nterricht� .ultur und 
:issenschaft Eelegt sind. Der �� 0eter hohe =urichtoren erhielt den eEenfalls Sassenden Beinamen 
Ä=itrusSresse³ �citrusSers�� Zährend das ��� 0eter hohe &astalia� das das 0inisterium für 9olksgesundheit� 
*emeinZohl und 6Sort EeherEergt� die Ä7itten Den Haags³ �tieten van Den Haag� genannt Zird. 
Hinzu kam ���� auf der anderen 6eite des HauStEahnhofs das mit ��� 0etern zZeith|chste *eEäude� der 
3rinsenhoftoren �Ä3rinzenhofturm³�. 
,m sSäten ��. -ahrhundert Eesann man sich der *rachten. (inige zugeschüttete oder üEerEaute *rachten 
Zurden Ziederhergestellt� so dass seit ���� *rachtenrundfahren Zieder m|glich sind. 









�� 6WaGKXLV 
Das 6tadhuis ist das neue 5athaus von Den Haag �das alte 5athaus steht neEen der *rote .erk�. Dieses 
imSosante *eEäude ist nicht nur deshalE interessant� Zeil sich dort die Den Haager ihre 3ässe erneuern 
oder ihre Adresse ändern lassen� sondern auch aus architektonischer Hinsicht ist das *eEäude einen 
Besuch Zert. (s Zurde vom Eekannten Architekten 5ichard 0eier erEaut und Zird aufgrund seiner Zei�en� 
kalten Ausstrahlung auch �(isSalast� genannt. 
7reffSunkt (isSalast 
Das �.��� 4uadratmeter gro�e Atrium des 5athauses Zird regelmä�ig für 9eranstaltungen� Ausstellungen 
und )estlichkeiten genutzt. :er Zill� kann dort auch einen .affee trinken. ,nteressant für 7ouristen� (s giEt 
im 6tadhuis von Den Haag eine 7ouristeninformation unter dem 1amen �,nternationale 6tadt� und in der 
BiEliothek vor dem 6tadhuis einen 999� eine 7ouristeninformation der *emeinde� Eei der man sich für 
6tadtführungen anmelden oder sich mit Broschüren eindecken kann. 











�� 1LeXZe .eUN 
1achdem die *rote .erk nicht mehr 
ausreichend 3latz Eot� Zurde ���� mit 
dem Bau der 1ieuZe .erk in Den 
Haag Eegonnen. 
Der von 3ieter 1oorZits entZorfene 
und ���� vollendete Bau gilt als ein 
H|heSunkt der frühen Srotestantischen 
.irchenarchitektur der 1iederlande. (r 
ist ein =entralEau� der aus zZei 
miteinander verEundenen achteckigen 
*eEäudeteilen Eesteht� an deren 
6chnittstelle die .anzel aufgestellt 
Zurde. 6tilistisch lassen sich (lemente 
der 5enaissance Zie auch des 
.lassizismus finden. 
���� Zurde die .irche geschlossen 
und nach längerer 5enovierung als 
.onzertsaal Ziederer|ffnet. 
Bei der .irche Eefindet sich das *raE 
des 3hilosoShen Baruch 6Sinoza. 
 



















�� 6SLnR]aKXLV 
Das 6Sinozahuis ist ein *eEäude im =entrum von Den Haag an der 3avilMoensgracht 
�����. Dort Zohnte 3hilosoSh Baruch 6Sinoza�����±����� von ���� Eis zu seinem 7od 
und vollendete seine Eedeutende (thik. 
(in 6tandEild von ���� erinnert an den 3hilosoShen. 
 





�� $NVa�0RVFKee 
Die Aksa�0oschee �niederl. 0escidi Aksamoskee�� Eenannt nach der Al�ATsa�0oschee in 
-erusalem� ist eine 0oschee in der niederländischen 6tadt Den Haag. Die 0oschee Eietet 3latz für 
etZa ���� 3ersonen� einschlie�lich der )rauenemSore. Das klassizistische *eEäude Zurde im -ahr 
���� erEaut und diente Eis ���� als 6\nagoge. 
Der Bau des *eEäudes Zurde im -ahre ���� vom 9orstand der aschkenasischen Müdischen 
*emeinde in Den Haag in Auftrag gegeEen und vom Architekten 5oodenEurg konziSiert. ���� 
Zurde die 6\nagoge eingeZeiht. 6ie Eefand sich an der :agenstraat ���� mitten im damaligen 
Müdischen 9iertel. 1ach der DeSortation der niederländischen -uden ���� und ���� stand die 
6\nagoge leer� Zurde Medoch nach dem =Zeiten :eltkrieg zusammen mit zZei Zeiteren Den 
Haager 6\nagogen restauriert. Da von den ��.��� -uden in Den Haag nach der 6hoa nur �.��� 
üErig ElieEen� Zar es nicht m|glich� drei 6\nagogen in BetrieE zu halten. Die 6\nagoge an der  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
:agenstraat Zurde ���� geschlossen. 
=ur selEen =eit Zuchs die Anzahl 0uslime in den 1iederlanden. ���� Zurde als erste 
niederländische 0oschee die 0oEarak�0oschee in Den Haag er|ffnet. 1achdem erste *esSräche 
in den ����er -ahren zZischen 0uslimen und Beh|rden ergeEnislos geElieEen Zaren� erfolgte 
���� eine HausEesetzung des leerstehenden *eEäudes durch mehrere Dutzend muslimische 
AnZohner. Am ��. -uli ���� fand hier das erste islamische *eEet statt. 1ach dreiMährigen 
9erhandlungen Zurde das *eEäude verkauft und kam schlie�lich ���� in den Besitz des ���� 
gegründeten türkisch�islamischen 9ereins �inzZischen �,slamitische 6tichting 1ederland�� die zur 
türkischen Di\anet geh|rt�. ���� Zurden zZei Elau�Zei�e� �� 0eter hohe 0inarette errichtet. 
Die 0oschee ist heute ein *eEetshaus und 7reffSunkt für die muslimische türkische *emeinde in 
Den Haag. 6ie Eefindet sich in &hinatoZn� dem chinesischen 9iertel der 6tadt. 
 















�� *URWe .eUN 
Die *rote .erk �dt.� gro�e .irche�� die 
.irche des heiligen -akoEus� ist die 
6tadtkirche von Den Haag. 
Der älteste� aus dem ��. -ahrhundert 
stammende 7eil der gotischen 
Hallenkirche� Zurde Eei einem Brand 
���� stark Eeschädigt. 
Der ���� errichtete� �� m hohe 
.irchturm fällt durch seine in den 
1iederlanden einzigartige sechseckige 
)orm auf. 1ach dem Brand der .irche 
Zurde der auch als militärischer 
AussichtsSosten verZendete 7urm im 
6til der 5enaissance Zieder 
aufgeEaut. ���� Zurde er mit einer 
neogotischen 7urmsSitze versehen. 
Dieser 7eil des 7urms Zurde von den 
Haager BeZohnern lieEevoll als 
6chlafmütze Eezeichnet� Medoch Eei 
der 5enovierung ���� entfernt. 
Die deutschen Besatzer entfernten im 
-uli ���� das *lockensSiel� da Medoch 
die gr|�te *locke� -hezus genannt� 
nicht durch die kleinen gffnungen des 
7urmes Sasste� ElieE sie der .irche 
erhalten. ���� Zurde sie mit einem der 
gr|�ten *lockensSiele der 
1iederlande mit �� *locken ergänzt. 
,n der *roten .erk fanden die meisten 
Hochzeits� und 7auffeiern der 
k|niglichen )amilie statt. 6eit 
AEschluss einer grundlegenden 
5enovierung ���� dient die .irche 
nunmehr als 2rt für Ausstellungen� 
0essen und )estveranstaltungen. 
 











�� 2XGe 6WaGKXLV 
Das 2ude 6tadhuis �dt. Altes 5athaus� 
der 6tadt Den Haag Zurde ���� Eis 
���� nach dem 9orEild des 5athauses 
von AntZerSen erEaut und gilt als einer 
der Eedeutendsten Bauten der 
5enaissance der n|rdlichen 
1iederlande. 
,n den -ahren ���� Eis ���� erfolgte 
eine (rZeiterung im LudZig ;,9.�6til 
nach den 3länen der Architekten 
Daniel 0arot �����±����� und -. B. 
;averiM. ,m -ahr ���� Zurde das 
5athaus erneut erheElich vergr|�ert. 
6Säter Zurde der Bau eines neuen 
5athauses Eeschlossen� das den 
Bedürfnissen der sich stets 
vergr|�ernden 6tadt gerecht Zerden 
konnte. 
Die 5äume Zerden unter anderem für 
Hochzeiten genutzt. ,m -ahr ���� 
heirateten im 2ude 6tadhuis -uliana 
und Bernhard zur LiSSe�Biesterfeld. ,m 
-ahr ���� folgten 0argriet von 
2ranien�1assau und 3ieter van 
9ollenhoven. 
 















�� *eYangenenSRRUW 
Der *evangenSoort� ein ehemaliges 7or der 6tadtEefestigung der 5esidenz Den Haag� Eefindet sich im 
1orden des Buitenhofes. 
Heute ist in dem restaurierten *eEäude das 0useum für 6tadtgeschichte und historische 5echtskunde 
untergeEracht. (s Zurde zum 5iMksmonument erklärt. 
���� Zurde das *eEäude als 7or und :achstuEe des *rafenschlosses �Binnenhof� errichtet. ,m ��. -h. 
Zurden hier ein *efängnis und ein *räfliches =Zinggericht eingerichtet. ,n den .erkern und )olterkammern 
Zurden hauStsächlich Solitische und Srominente *efangene interniert und der �hochnotSeinlichen 
Befragung� unterzogen. 
���� Zurden hier die Brüder &ornelis de :itt und -ohan de :itt Zegen eines angeElichen Anschlags auf 
3rinz :ilhelm ,,,. ermordet. (in Denkmal n|rdlich des *eEäudes gedenkt -ohan de :itts. 
,n den einstigen =ellen und )olterkammern sind heute *emälde� 6tiche und *egenstände zu )olter und 
5echtsSflege zu sehen. 1eEen 6treckEänken� 3rügelE|cken� die Eei AusSeitschungen verZandt Zurden� 
und verschiedenen =angen und ,nstrumenten kann man auch historische Dokumente zur *efangenschaft 
der *eErüder de :itt Eesichtigen. 
,n einem ehemaligen 1eEengeEäude des *evangenSoort Eefindet sich eine zum 0useum 0auritshuis 
geh|rende *emäldesammlung� die 6childeriMengaleriM 3rins :illem 9. 2ffiziell als (mSfangssalon des 
3rinzen :ilhelm 9. ���� erEaut� Zar das *eEäude an Eestimmten 7agen des -ahres der gffentlichkeit 
zugänglich und gilt damit als das erste 0useum der 1iederlande. ,m 6til des ��. und ��. -hs. zeigt es in 
seinen 5äumen� von der Decke Eis zum Boden dicht gedrängt� holländische 0alerei dieser =eit. 
 











�� %LnnenKRI 
Der Binnenhof �deutsch� ,nnerer Hof� ist ein *eEäudekomSle[ im =entrum von Den Haag. 6eit ���� 
versammelt sich hier das niederländische 3arlament �6taten�*eneraal�� siehe niederländische 3olitik. Die 
6tadt Den Haag entZickelte sich aE dem ��. -ahrhundert um den Binnenhof herum� der im 9erlauf der 
*eschichte verschiedene )unktionen hatte. ,m *oldenen =eitalter ���. -ahrhundert� Zar der Binnenhof das 
=entrum der euroSäischen DiSlomatie. (r Zurde zum 5iMksmonument erklärt. 
Die (ntstehung des Binnenhofes ist nicht mit 6icherheit geklärt. Das älteste *eEäude soll Eereits im sSäten 
��. oder frühen ��. -ahrhundert errichtet Zorden sein� unter dem Ä5olgeEouZ³ �*erichtsgeEäude�� Zie der 
Binnenhof zunächst hie�� Zurden 0auerreste aus dieser =eit gefunden. 
(ine 7heorie Eesagt� dass *raf )loris ,9. das *eEiet um das *erichtsgeEäude herum ���� erZorEen haEe. 
6icher ist� dass sein 6ohn *raf :ilhelm ,,. von Holland ���� dort mit dem Bau eines 6chlosses Eegann� 
das den alten -agdsitz der )amilie ersetzen sollte. 6ein 6ohn )loris 9. vollendete den Bau und verlegte 
seine 5esidenz ���� nach ¶s�*ravenhage um das sich üEer die -ahrhunderte eine Ansiedlung entZickelte 
und die aE ���� zum Solitischen =entrum der 1iederlande Zurde. 
Heute Eefinden sich im Binnenhof die 6itzungssäle der (rsten �vergleichEar mit dem Deutschen Bundesrat� 
und =Zeiten .ammer �vergleichEar mit dem Deutschen Bundestag� der niederländischen *eneralstaaten. 
Der Binnenhof Zar von *rachten umschlossen und im 1orden vom ÄHofviMver³� dem 6chlossZeiher� 
Eegrenzt. Heute sind nur noch der 6chlossZeiher und ein kurzes *rachtenstück erhalten� das am Buitenhof 
�bu�erer Hof�� dem zu dem .omSle[ geh|renden� heute verkehrsreichen 9orSlatz endet. 1eEen dem 
Binnenhof liegt das 0auritshuis� das heute als 0useum dient. 
 

































�� .ORRVWeUNeUN 
Die .loosterkerk ist eine evangelisch�unierte .irche im =entrum der niederländischen 6tadt Den Haag� die 
zur 3rotestantischen .irche in den 1iederlanden geh|rt. 0itglieder des niederländischen .|nigshauses 
Eesuchen hier regelmä�ig den *ottesdienst. 
Das *elände der .loosterkerk hatte *raf AlErecht von Ba\ern�Holland im -ahr ���� an ein Amsterdamer 
.loster geschenkt� das es aEer an den Herren von Arkel verkaufte� der hier eine Burg errichten lie�. 
HierüEer kam es zum .onflikt mit AlErecht� der das *elände zurückerZarE� die *eEäude aEErechen lie� 
und das *elände nun den Dominikanern in 8trecht üEergaE. Diese richteten hier eine 1iederlassung ein� 
die sie dem Heiligen 9incentius Zeihten. Der heutige .irchenEau entstand als .losterkirche der 
Dominikaner. ���� mussten die Dominikaner ausziehen. Den AEEruch des .losters und der .irche 
verhinderten 3roteste der 6tadtEev|lkerung. :enig sSäter nutzten 7eile der Bev|lkerung die *eEäude 
Medoch als 6teinEruch. 1ach staatlichem (ingreifen Zurde die .irche ���� zum 3ferdestall umfunktioniert 
und diente seit dem folgenden -ahr als .anonengiesserei. 6eit ���� diente die .loosterkerk Zieder 
gottesdienstlichen =Zecken. Die üErigen .lostergeEäude Zurden als =eughaus genutzt und ���� Eei einer 
([Slosion zerst|rt. 



��� 3aOaLV 1RUGeLnGe 
Der .|nigliche 3alast 1oordeinde im =entrum von Den Haag dient als offizieller Amtssitz der 
niederländischen 0onarchie und Eefindet sich nur unZeit vom Binnenhof� dem 6itz des 3arlaments der 
1iederlande. 
Das auch als ¶t 2ude Hof Eezeichnete *eEäude stammt aus dem -ahr ���� und Zurde ���� von 3ieter 
3ost und -acoE van &amSen umgeEaut. 
���� lie� ihn .|nig :ilhelm ,. der 1iederlande aEermals ändern� ���� verZüstete ein Brand einen gro�en 
7eil des 3alasts� der anschlie�end für längere =eit eine ,nternationale 6chule EeherEergte. 
1achdem er in den ����er -ahren aufZendig restauriert Zurde� dient der 3alast heute als Amts� und 
ArEeitssitz des .|nigs� der hier auch 6taatsEesuche emSfängt. 
Die strenge klassizistische )assade Zird einzig durch den *ieEel gelockert� der das :aSSen der 2ranier 
trägt. 
9or dem 3alast stehen Denkmäler für :ilhelm den 6chZeiger von ���� und für .|nigin :ilhelmina. 













���  )ULeGenVSaOaVW �,nWeUnaWLRnaOeU *eULFKWVKRI� 
Der )riedensSalast �niederländisch 9redesSaleis� ist ein ���� fertiggestellter Bau im 6til der 
1eorenaissance am &arnegieSlein in einer 3arklandschaft im 1orden der niederländischen 6tadt Den 
Haag. Das *eEäude ist 6itz des ,nternationalen *erichtshofs� des 6tändigen 6chiedshofes� der Haager 
Akademie für 9|lkerrecht und einer Eedeutenden 9|lkerrechtsEiEliothek� und gilt als EelieEtes 7ouristenziel. 
,m Besucherzentrum des )riedensSalastes Eefindet sich eine Sermanente Ausstellung üEer die *eschichte 
der )riedensEeZegung und die im )riedensSalast ansässigen ,nstitutionen. 
Die ,dee einen )riedensSalast zu errichten� entstand im 8mfeld der zahlreichen )riedensEeZegungen� die 
gegen (nde des ��. -ahrhunderts in (uroSa und Amerika aktiv Zaren. Aus den Haager 
)riedenskonferenzen ���� und ���� ging der 6chiedsgerichtshof in Den Haag hervor� der sSäter seinen 
6itz im )riedensSalast nahm. 
8m den Bau des )riedensSalastes vorzuEereiten� fand ein internationaler :ettEeZerE statt� den ± nicht 
ganz unumstritten ± der franz|sische Architekt Louis 0. &ordonnier �����±����� geZann. 
Der .omSle[ aus rotem Backstein Zurde von ���� Eis ���� im 6til der 1eorenaissance errichtet. (r Zurde 
gr|�tenteils von dem 86�amerikanischen 8nternehmer und 0äzen AndreZ &arnegie �����±����� 
finanziert� Das *eEäude Zurde am ��. August ���� in einer offiziellen )eier in AnZesenheit &arnegies und 
der niederländischen k|niglichen )amilie er|ffnet. 
Der Baustil des arkadenreichen� an einen 6aalEau erinnernden *eEäudes zeigt auch deutliche 
klassizistische und gotische (inflüsse und ähnelt damit den eEenfalls von &arnegie gestifteten 
0useumsgeEäuden und 8niversitäten in den 86A. 
 



An die )assade mit ihrem steilen Dach schlie�t sich seitlich der �� m hohe Belfried an� eines der 
:ahrzeichen von Den Haag. 
=ur reichen ,nnenausstattung haEen Länder aus der ganzen :elt Eeigetragen. Der 0armor für die )lure 
und die gro�e )reitreSSe im )o\er kommt aus ,talien� das Holz für die :andtäfelungen aus Brasilien und 
den 86A und die schmiedeeisernen =äune aus Deutschland. 
)ür die )enster im (rdgeschoss Zurde Delfter Bleiglas verZendet� für die :ände Delfter .acheln. 
Die Anhäufung dieser an sich äu�erst Zertvollen (inzelelemente Zirkt eklektisch� so die monumentale� 
E\zantinisch anmutende (ingangshalle mit ihren goldenen .ronleuchtern� dem rosettenverzierten Boden 
und der Zei�en 0armortreSSe. An diesem rückZärts geZandten Ansatz und dem 9erzicht auf Architektur 
der 0oderne Zurde schon zeitgen|ssisch .ritik geüEt. 
Die )riedensEeZegungen� aus deren *eist das *eEäude entstand� Zaren aEer nicht von Dauer. (in -ahr 
nach der (r|ffnung des )riedensSalastes Erach der (rste :eltkrieg aus. 
1eEen dem historischen BacksteinEau geh|rt zu dem .omSle[ ein Zeiteres *eEäude� Zelches ein 
internationales .onferenzzentrum und die neue BiEliothek der Akademie für 9|lkerrecht EeherEergt. Das 
*eEäude Zurde in Anlehnung an das historische HauStgeEäude eEenfalls aus Backstein geEaut� Medoch 
stellt die )assade aus (delstahlschindeln einen eigenen .ontrast dar. Die *eEäude Zurden zZischen ���� 
und ���� nach einem (ntZurf der Architekten 0ichael :ilford und 0anuel 6chuSS erEaut. 



















��� HaageU 7ULEXnaO �,nWeUnaWLRnaOeU 6WUaIgeULFKWVKRI� 
Der ,nternationale 6trafgerichtshof �,6t*H� englisch ,nternational &riminal &ourt� ,&&� franz|sisch &our 
Spnale internationale� &3,� ist ein ständiges internationales 6trafgericht mit 6itz in Den Haag �1iederlande�. 
6eine Muristische *rundlage ist das multilaterale 5|mische 6tatut des ,nternationalen 6trafgerichtshofs vom 
��. -uli ����. (r nahm seine 7ätigkeit am �. -uli ���� auf. 
 

6eine =uständigkeit umfasst .ernverErechen des 9|lkerstrafrechts� nämlich 9|lkermord� 9erErechen 
gegen die 0enschlichkeit und .riegsverErechen� soZeit sie nach seiner *ründung Eegangen Zurden. Das 
9erErechen der Aggression� der Angriffskrieg� Zurde durch die bnderungen des 5|mischen 6tatuts vom ��. 
-uni ���� zZar definiert� aEer die dafür notZendige 0ehrheit der 9ertragsstaaten kam Eisher nicht 
zustande. 1ur 6taatsangeh|rige von 9ertragsstaaten unterliegen seiner *erichtsEarkeit. *egenüEer der 
nationalen *erichtsEarkeit ist seine .omSetenz zur 5echtsSrechung nachrangig� er kann einen )all nur an 
sich ziehen� Zenn eine nationale 6trafverfolgung nicht m|glich oder staatlich nicht geZollt ist. 
Der ,6t*H ist eine ,nternationale 2rganisation im v|lkerrechtlichen 6inn� aEer kein 7eil der 9ereinten 
1ationen. Darin unterscheidet er sich von dem umgangssSrachlich als Ä81�.riegsverErechertriEunal³ 
Eezeichneten ,nternationalen 6trafgericht für das ehemalige -ugoslaZien �,&7<� und dem ,nternationalen 
6trafgericht für 5uanda�,&75�. Deren =uständigkeit Eetraf nur Eestimmte .onflikte� der ,6t*H dagegen 
unterliegt keiner derartigen Beschränkung. 
Die Beziehung des ,6t*H zu den 9ereinten 1ationen ist in einem .ooSerationsaEkommen geregelt. (r Zird 
entZeder aufgrund der 8nterEreitung einer 6ituation an den *erichtshof durch einen 9ertragsstaat� einer 
9erZeisung durch den 6icherheitsrat der 9ereinten 1ationen oder aufgrund eigener ,nitiative des Anklägers 
�SroSrio motu� tätig. 
3räsidentin ist seit dem ��. 0ärz ���� die argentinische 5ichterin 6ilvia )ernindez de *urmendi. (rste 
9izeSräsidentin ist -o\ce Aluochaus .enia� =Zeite 9izeSräsidentin die -aSanerin .uniko 2zaki. 
&hefanklägerin ist seit dem ��. -uni ���� die gamEische -uristin )atou Bom Bensouda. 
Der ,6t*H Zird von allen 6taaten der (uroSäischen 8nion unterstützt. 3olitische 6chZergeZichte Zie 
&hina� ,ndien� 86A� 5ussland� 7ürkei und ,srael haEen das 5|mische 6tatut entZeder gar nicht 
unterzeichnet� das AEkommen nach der 8nterzeichnung nicht ratifiziert oder ihre 8nterschrift 
zurückgezogen. 
 



��� 6FKeYenLngen 
6cheveningen ist ein 6tadtteil Den Haags� sechs .ilometer vom =entrum entfernt. 9on einem kleinen 
)ischerdorf hat es sich zum gr|�ten 6eeEad der 1iederlande entZickelt. 
6cheveningen Eesitzt einen )ischerei�Hafen und eine lange 6trandSromenade mit *eschäften� 
5estaurants� 6onnenterrassen und einem ATuarium. HauStattraktionen sind die 0iniaturstadt 0adurodam� 
soZie eine ��� m lange 6eeErücke mit Aussichtsturm. Das 0useum Beelden aan =ee zeigt moderne 
6kulSturen� auch auf einer )reifläche entlang des Boulevards. Das .urhaus am 6trand Zurde ����±�� 
erEaut und steht unter Denkmalschutz. Das Holland &asino EetreiEt hier eine )iliale. (in EelieEter 5adZeg 
führt vom n|rdlichen (nde 6cheveningens nach .atZiMk �etZa zZ|lf .ilometer�. 9on hier aus kann man 
auch Zeiter an der .üste nach 1oordZiMk und =andvoort fahren. 
8nmittelEar an die nord|stliche 6tadtteilgrenze schlie�en sich die DünengeEiete 2ostduinSark und 
0eiMendel an� im 6üdZesten liegt in 5ichtung .iMkduin mit dem :estduinSark ein Zeiteres DünengeEiet mit 
vorgelagertem 6andstrand. 
6cheveningen ist vom =entrum Den Haags üEer mehrere 6tra�enEahnlinien erreichEar. 
Der =eitraum der ersten Besiedlung des 2rtes 6cheveningen ist unEekannt. Das 6uffi[ �ingen Zeist� Zie Eei 
anderen niederländischen 2rten� auf eine *ründung im ��. oder ��. -ahrhundert hin. (rstmals in einem 
5egister Zird im -ahre ���� das Land der 6cheveningen als die 6ceveninghe terram erZähnt. ,m Laufe 
des ��. -ahrhunderts etaElierte sich die 5esidenz der *rafen von Land im EenachEarten Den Haag. Die 
steigende 1achfrage nach )isch führte dazu� dass sich zunehmend mehr )ischer an der nächstgelegenen 
.üste niedergelassen hatten. (ine gräfliche (ntscheidung im sSäten 0ittelalterführte dazu� dass 
6cheveningen Eis heute nicht unaEhängig Zerden konnte� Medoch stets mit einem 6itz im 6tadtrat von Den 
Haag vertreten Zar. 



Das Dorf 6cheveningen Zurde Ziederholt durch HochZasser zerst|rt. Bei der Allerheiligenflut im -ahr ���� 
verschZand das halEe Dorf in den :ellen. ,m -ahr ���� gaE es nach einer 9olkszählung ��� 0enschen in 
dem 2rt� die ��� Häuser EeZohnten� darunter ��� in der )ischerei tätige 3ersonen. Der 2rt hatte� Zie die 
anderen *emeinden entlang der holländischen 1ordseeküste mit den ausladenden flachen 6andstränden� 
keinen Hafen. Die )ische mussten Eis 0itte des ��. -ahrhunderts auf 6ee in kleine Bomschuit umgeladen 
Zerden. Der Bau der ersten geschützten Hafenanlage Zurde notZendig� nachdem man sich zunehmend 
auf die 7reiEnetzfischerei von Heringen konzentrierte und die )angergeEnisse deutlich steigern konnte. Das 
)ischerdorf des ��. -ahrhunderts ist auf einem *emälde von ��� m 8mfang im 3anorama 0esdag in der 
=eestraat ��� Den Haag zu sehen. 
���� er|ffnete das erste Badehaus. (s handelte sich um ein kleines h|lzernes *eEäude mit einem kleinen 
:arteraum und vier Badezimmern mit 0eerElick. 6chon ���� Zurde es durch ein *eEäude aus 6tein 
ersetzt� das ���� durch eine gr|�ere Anlage mit einem HauSthaus und zZei 6eitenflügeln erZeitert Zurde. 
Das Eislang städtische Badehaus Zurde in ein Hotel umgeZandelt und ���� mit dem neuen .urhaus 
gekr|nt. Dieses *eEäude im 6til der italienischen 5enaissance Erannte am �. 6eStemEer ���� aE� Zurde 
aEer sofort Zieder aufgeEaut. 6either Zuchs die =ahl der *äste stets an und zahlreiche neue Hotels 
entstanden entlang der .üste. 9on ���� Eis ���� Zar 6cheveningen die (ndstation der 
HofSlein�(isenEahnlinie� die mit dem Aufkommen des 6tra�enverkehrs und AusEau des 6tra�enZesens 
unrentaEel und eingestellt Zurde. 
 



6cheveningen Zurde Zährend des =Zeiten :eltkriegs� Zie viele andere 2rte an der 1ordsee� zum 
6SerrgeEiet erklärt und ���� evakuiert. Die Deutschen Eefürchteten eine ,nvasion üEer die 1ordseeküste 
und Eeschlossen den Bau des AtlantikZalls� der vom 1ordkaS Eis zur franz|sisch�sSanischen *renze 
reichen sollte. (in *ro�teil der *eEäude Zurde aEgerissen und durch 6teinZälle und 6chützengräEen 
ersetzt. An der 3romenade Zurde eine massive BetonZand� Menseits der BeEauung :assergräEen� als 
3anzersSerren errichtet. ,n 6cheveningen Eefand sich ein *efängnis �3enitentiaire ,nstelling Haaglanden�� 
das unter dem 1amen 2ranMehotel von ���� Eis ���� als 2rt Eekannt Zar� in dem die *estaSo 
:iderständler inhaftierte. Heute ist es Zieder die 3enitentiaire ,nrichting Haaglanden für ���� *efangene. 
Hier Eefindet sich auch die 8nited 1ations Detention 8nit� das *efängnis des 81�.riegsverErechertriEunals 
und des ,nternationalen 6trafgerichtshofes. Dieses *efängnis dient als Anstalt für die 9ollstreckung Zegen 
8ntersuchungshaft gegen die Angeklagten Eeider *erichtsh|fe. 
Heute ist 6cheveningen ein international renommierter )erienort mit zZanzig gr|�eren Hotels� .urhaus� 
Holland &asino� )ischerei� Hafen und damit für viele 7agesausflügler und zahlreiche ausländische 7ouristen 
ein 5eiseziel. (inmal im -ahr Zird ein 6andskulSturen�:ettEeZerE veranstaltet. :eit üEer die *renzen 
hinZeg ist das 1euMahrsschZimmen Eekannt� das seit ���� durchgeführt Zird und an dem üEer ����� 
üEerZiegend Munge 0enschen teilnehmen. 
 


















